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Service
Hallenbad Wiedenbrück: 6 bis
10 und 13.30 bis 21 Uhr geöffnet
(Wassertemperatur 27 Grad Cel-
sius), Ostring 134
Stadtverwaltung und Bürgerbü-
ro: 8 bis 17 Uhr im Rathaus Rhe-
da (Rathausplatz 13); 8 bis 12
Uhr im historischen Rathaus
Wiedenbrück (Markt 1)
Flora Westfalica: 10 bis 13 und
14 bis 18 Uhr Geschäftsstelle ge-
öffnet, Rathausplatz 8 bis 10,
Rheda
Wochenmarkt in Wiedenbrück:
7.30 bis 12.30 Uhr auf dem
Kirchplatz St. Aegidius
Ärztlicher Notdienst: Anrufzen-
trale w 0180/5044100 (auch für
Hausbesuche)
Apothekennotdienst (Bereit-
schaft bis morgen, 9 Uhr):
Markt-Apotheke, Markt 5, Wie-
denbrück, w 05242/577600;
Rats-Apotheke, Avenwedder
Straße 85, Gütersloh-Avenwed-
de, w 05241/702886
Stadtbibliotheken: 10 bis 12.30
Uhr und 14 bis 18 Uhr in Wie-
denbrück, 14 bis 18 Uhr in Rhe-
da geöffnet
Städtisches Sozialamt: 8.30 bis
12 Uhr und 14 bis 18 Uhr offen
für Sozialhilfeempfänger nach
SGB II und Asylbewerber
Finanzamt Wiedenbrück: 7.30
bis 12 Uhr Bürgerbüro geöffnet,
8.30 bis 12 Uhr andere Stellen
geöffnet, Am Sandberg 56
Pro Arbeit/Zebra im Bahnhof
Rheda: 12.30 bis 16.30 Uhr Er-
werbslosenberatung, Bewer-
bungsberatung nach Absprache,
w 05242/49910
Pro Arbeit/Recycling St. Vit: 10
bis 17 Uhr Gebrauchtwarenla-
den geöffnet, w 05242/
57997108, Stromberger Stra-
ße 135
Recyclinghof Rheda-Wieden-
brück: 14 bis 18 Uhr Annahme
von Sperrmüll, Wertstoffen,
Elektroschrott u. a., Ringstraße
141, w 05242/931076
Radstation, Bahnhof Rheda:
6.15 bis 18 Uhr geöffnet,
w 05242/938901
Krankentransporte der Feuer-
wehr: w 19222

Soziales/Beratung
Familienzentrum Rheda-Wie-
denbrück: 8 bis 18 Uhr geöffnet,
w 05242/40820 (Birgit Kaup-
mann), Bergstraße 8
Arbeiter-Samariterbund: 10 bis
12 Uhr Pflege und Service zu
Hause, Beratung nach Abspra-
che, Kolpingstraße 33,w 05242/
964696
Pflegeberatung: 8.30 bis 12 Uhr
Zimmer 209, Rathaus Rheda,
w 05242/963566 (Angelika
Premke)
Sozialdienst katholischer Frau-
en und Männer (SKFM): Bera-
tungsstelle in Wohnungsnotfäl-
len: 8 bis 12.30 Uhr, w 05242/
9020515; Betreuungsverein: 9
bis 12 Uhr, w 05242/902050;
Schuldnerberatung: 9 bis 12
Uhr, w 05242/9020512; Fach-
dienst für Integration und Mi-
gration: 9 bis 12 Uhr, w 05242/
9020517, Lütkestraße 10, Wie-
denbrück
Bundesverband für Rehabilita-
tion und Interessenvertretung
Behinderter, Kreisverband Gü-
tersloh: 10 bis 12 Uhr Sprech-
zeit, Schmiedestraße 17,
w 05242/36309
Hospizgruppe Rheda-Wieden-
brück: w 05242/2645 und
w 05242/3788341, 10 bis 12 Uhr
Sprechstunde im historischen
Rathaus, Markt 1, Wiedenbrück
Diakonie Rheda-Wiedenbrück:
Schwangeren- und Schwanger-
schaftskonfliktberatung
w 05242/931174600, Flücht-
lingsberatung w 05242/
931173320 (Marita Sieben),
Schuldner- und Insolvenzbera-
tung w 05242/931173120, Am-
bulante Pflege w 05242/
931172130, Hauptstraße 90
Caritas-Sozialstation: 11 bis 13
Uhr Sprechzeit häusliche Kran-
ken- und Altenpflege im Büro
St.-Vinzenz-Hospital Wieden-
brück, w 05242/591555
Caritas-Drogenberatung und
Beratungsstelle für Eltern, Kin-
der und Jugendliche: 9 bis 18
Uhr Sprechzeit, w 05242/
40820, Bergstraße 8
DRK-Zentrum Rheda-Wieden-
brück: 9 bis 16 Uhr Demenz-
gruppe „Hereinspaziert“, 14
Uhr und 15.15 Uhr Senioren-
gymnastik, 17 Uhr Rotkreuz-
chor, An der Schwedenschanze
Parkinson-Selbsthilfegruppe:
15 bis 16 Uhr Rehasport, Physio-
therapiepraxis Brandt und

Reckmann, Berliner Straße,
Rheda

Kultur
Leinewebermuseum: 10 bis 12
Uhr und 14 bis 18 Uhr geöffnet,
Kleine Straße 11, Rheda
Beckers Hof: 9 bis 18 Uhr Aus-
stellung „Querschnitt“ von Gi-
sela Dziock geöffnet, Güterslo-
her Straße, Rheda
Galerie Hoffmann: 14.30 bis
18 Uhr Ausstellung Sala Lie-
ber, Lange Straße 50, Wieden-
brück
Alltagsmenschen: ganztägig
Ausstellung mit Betonskulptu-
ren von Christel Lechner in der
Wiedenbrücker Innenstadt
Verstärkeramt: 14 bis 18 Uhr
Ausstellung mit Werken von Su-
sanne Hartkemper, Telefonzel-
len-Bücherei, Café und Boule-
platz geöffnet, Eusterbrockstra-
ße 44, w 05242/931015

Vereine
Männergesangverein von 1872
Rheda: 20 Uhr Chorprobe im
Vereinsheim des Fürstlichen
Trompetercorps, Rheda
Männergesangverein Gesellig-
keit Batenhorst: 20 Uhr Chor-
probe im Vereinslokal Huber-
tuskrug, Hellweg
Volkstanzkreis Rheda-Wieden-
brück: 20 bis 22 Uhr Training,
Ernst-Barlach-Realschule
Bouleclub Petanque: 14 bis 16
Uhr Spielbetrieb auf dem Bou-
leplatz im Schlossgarten Rheda
Boule-Freunde Rheda: 14.30
Uhr Spielbetrieb auf dem Bou-
leplatz an der Hoppenstraße
Heimatverein Wiedenbrück-Re-
ckenberg: 13 Uhr Besichtigung
Firma Pflüger, Treffpunkt An
der Reitbahn

Kirchen
Eine-Welt-Laden St. Aegidius
Wiedenbrück: 9.30 bis 12 und
16.30 bis 18 Uhr geöffnet, Aegi-
diushaus, Lichte Straße

Politik/Parteien
Schulausschuss: 17 Uhr öffentli-
che Sitzung im Rathaus Rheda,
Rathausplatz 13
FDP-Bürgertelefon: w 0176/
29900356 (Patrick Büker)
SPD-Bürgertelefon:  w05242/
4082884 (Anrufbeantworter)

Sport
LC Wiedenbrück: 18 Uhr Lauf-
treff ab Hallenbad, Ostring 134
LG Burg: 18 Uhr Lauftreff ab
Stadion am Burgweg
Wiedenbrücker Turnverein:
16.15 bis 17.15 Uhr Fit für Judo
(Piusturnhalle); 18.45 bis 20.15
Uhr Sport nach Schlaganfall
(Turnhalle Ratsgymnasium);
18.45 bis 20.15 Uhr Sport für
MS- und Parkinson-Erkrankte
(Turnhalle Ratsgymnasium); 10
bis 12 Uhr Geschäftsstelle geöff-
net (ehemalige Michael-Ende-
Schule, Paul-Schmitz-Straße)
Tanzsportclub Rot-Weiß-Gold
Wiedenbrück: 20 Uhr Training
der Erwachsenen (ab 20 Jahren),
Sporthalle Berufskolleg (Mehr-
zweckraum), Am Sandberg
SC Wiedenbrück 2000: 19 Uhr
Linedance für Männer und
Frauen, große Sporthalle des
Ratsgymnasiums

Senioren
Seniorenhilfsdienst: 8 bis 16
Uhr, Bergstraße 8, Wieden-
brück,w 05242/40820
Caritas St. Johannes Rheda:
16.15 bis 18 Uhr Senioren-
schwimmen in der Klein-
schwimmhalle der Matthias-
Claudius-Schule, Mergelstraße,
(Informationen unter w 05242/
42540, Korsmeier)

Jugend
Jugendzentrum Alte Emstor-
schule Rheda: 13 Uhr kostenlo-
ser Mittagstisch für Kinder und
Jugendliche (Miki), 16.30 Uhr
Knax-Kino „Turbo, kleine
Schnecke, großer Traum“, Wil-
helmstraße 35
Ev. Versöhnungs-Kirchenge-
meinde: 18.30 bis 20.30 Uhr
Tensing-Hauptprobe, Gemein-
dehaus, Wichernstraße 2, Wie-
denbrück
Jugendhaus St. Pius Wieden-
brück: 16 bis 19.30 Uhr offener
Treff, 17 bis 18 Uhr Kinderchor,
17 bis 19 Uhr Kochtreff, Südring
Jugendhaus St. Aegidius Wie-
denbrück: 12.45 bis 14 Uhr kos-
tenloser Mittagstisch für Kinder
und Jugendliche „Essen für
Dich“, 15.30 bis 20 Uhr offener
Treff, 16 bis 19.30 Uhr offene Gi-
tarrenkurse, Lichte Straße

Termine & Service

Beilagenhinweis
In dieser Ausgabe finden Sie

Beilagen des Möbelhauses
Zurbrüggen, Oelde, des Mode-
hauses Finke, Gütersloh, und
von Sport-Scheck, Bielefeld.

Kurz & knapp

aDie letzte Kreuzwegandacht
in der laufenden Fastenzeit ge-
meinsam mit der St.-Aegdius-
Gemeinde findet am Freitag,
11. April, ab 18 Uhr in der
Klosterkirche der Franziska-
ner an der Mönchstraße in
Wiedenbrück statt.

Die Besten und Platzierten des Bürger- und Vereineschießens der Stadtschützen Rheda mit Damensportleiterin Ulla Arzu, Oberst Detlef Klott
und Vize-Bürgermeister Norbert Flaskamp (v. r.). Die 25. Veranstaltung zählte 222 Teilnehmer aller Altersgruppen. Bild: Wieneke

Siegerehrung am Werl

222 Teilnehmer am Start
beim Jubiläumsschießen

zen.
Über zahlreiche herausragende

sportliche Leistungen freuten
sich die Stadtschützen, die insbe-
sondere durch aktive Sportschüt-
zen erzielt wurden. Dabei gab es
sehr enge Ergebnisse: Vielfach fiel
die Entscheidung über Sieg und
Platzierung durch Auswertung
der besseren zweiten Zehnerserie
bei 20 abzugebenden Schüssen
mit dem Luftgewehr.

Das war in den aktiven Klassen
der Jugend und der Damen der
Fall, erreichten doch die drei ers-
ten Jugendlichen jeweils 196 und
die besten drei Frauen 190 Ringe.
Genauso eng fiel das Mann-
schaftsergebnis bei den Aktiven
von St. Sebastian Wiedenbrück
und St. Hubertus Batenhorst mit
jeweils 786 Ringen aus.

Die beste Einzelleistung erziel-
te Ronnie Nyrolder von St. Hu-
bertus Batenhorst mit 200 von
200 möglichen Ringen in der
Einzelwertung der Altersklasse
aktiv.

menhalt fördernden Wettbewerb:
„Das ist eine echte Bereicherung
für unsere Stadt.“ Sein Dank galt
dem fleißigen Helferteam der
Stadtschützen unter Leitung von
Gabriele Belke und Ulla Arzu.

Den Bürgermeister-Wanderpo-
kal für den teilnehmerstärksten
Verein überreichte Norbert Flas-
kamp zum dritten Mal in Folge an
den St.-Sebastian-Bürgerschüt-
zenverein. Die Wiedenbrücker
waren mit 54 Aktiven am Start.
Mit einer Steigerung um sechs
Schützen haben sie ihr Verspre-
chen aus dem vergangenen Jahr
wahr gemacht und die 50er-Mar-
ke geknackt.

Der Ehrenpokal für die beste
passive Jugendmannschaft ging
wie im Vorjahr an die Batenhors-
ter Schützengruppe „Die Maikä-
fer“. Die zweite Trophäe für das
erfolgreichste Jugendteam in der
Gruppe der aktiven Sportschüt-
zen gewann erneut die erste
Nachwuchsmannschaft der gast-
gebenden Rhedaer Stadtschüt-

Rheda-Wiedenbrück (ew).
Das 25. Bürger- und Vereine-
schießen der Rhedaer Stadtschüt-
zen geht als sportlicher Erfolg in
die Vereinsgeschichte ein: 222
Teilnehmer aller Altersgruppen
beteiligten sich in der Einzel- und
Mannschaftswertung.

In ihrem Schießheim am Werl
in Rheda ehrten die Stadtschüt-
zen die Sieger, Pokalgewinner
und Platzierten. Dazu hieß Oberst
Detlef Klott auch Vizebürger-
meister Nobert Flaskamp will-
kommen. Klott zeigte sich sehr
zufrieden mit der Beteiligung
zahlreicher Schützengruppen
und Sportschützen aus der Dop-
pelstadt. Der Wettbewerb zog er-
neut auch viele begeisterte Grup-
pen und Gemeinschaften von den
Banken bis hin zu Firmen, Famili-
en und Freundeskreisen an.

Flaskamp, auch Vorsitzender
des Stadtsportverbands, lobte die
Traditionsveranstaltung als einen
sportlich-fairen und den Zusam-

Ronnie Nyrolder mit bestem Ergebnis
2. Andrea Grundkötter (190), 3.
Nicole Parulewski (190).

Damen-Altersklasse: 1. Petra
Leben (197), 2. Regina Samp
(196), 3. Rita Fetting (196).

Herren: 1. Michael Pohlmann
(198), 2. Ralf Peters (195), 3. Se-
bastian Hoba (195).

Herren-Altersklasse: 1. Ronnie
Nyrolder (200), 2. Markus Sud-
brock (199), 3. Burkhard Erlen-
kötter (198).

Mannschaften: 1. St.-Sebasti-
an-Bürgerschützenverein Wie-
denbrück I (786), 2. St. Hubertus
Batenhorst I (786), 3. St.-Sebasti-
an-Bürgerschützenverein Wie-
denbrück IV (778).

Hendrik Kipp (187).
Herren-Altersklasse: 1. Savvas

Missiridis (187), 2. Eugen Hinse
(181), 3. Klaus Vossel (181).

Mannschaften: 1. Kreisspar-
kasse I (752), 2. Die Hohenfelder
II (749), 3. Grauer Star (737).

Aktive Sportschützen
Jugend: 1. Alexandra Stüer

(196), 2. Lea Lagana (196), 3. Thi-
lo von Neumann (196)).

Jugend-Mannschaften: 1.
Stadtschützen Rheda/Jugend I
(775), 2. St. Hubertus Batenhorst/
Jugend I (765), 3. St. Hubertus
Batenhorst/Jugend II (731).

Damen: 1. Gabriele Peitz (190),

Die Ergebnisse des 25. Bürger-
und Vereinsschießens der Rheda-
er Stadtschützen:

Passive Schützen
Jugend: 1. Philipp Fäseke (185

Ringe), 2. Max Pagenkemper
(180), 3. Vincent Nürnberg (175).

Jugend-Mannschaften: 1. Die
Maikäfer (699).

Damen: 1. Tanja Rolf (197), 2.
Heike Larsch (190), 3. Elke
Schalk (188).

Damen-Altersklasse: 1. Regina
Bartling (184), 2. Claudia
Balczynsik (181) 3. Gisela Rehage
(181).

Herren: 1. Hubert Poll (195), 2.
Thomas Rottkemper (193), 3.

Nur pauschale Kritik
ständige Arbeitsgemeinschaft mit
einem eigenen Vorstand und ei-
nem eigenen Willen. Wenn die Ju-
sos eine Aktion planen, kann kei-
ne Ratsfraktion das unterbinden.
Wäre dem so, dann stimmte etwas
mit der innerparteilichen Demo-
kratie nicht und dann wäre die
SPD als Ganzes erst recht zu kri-
tisieren.

Man stelle sich ältere Partei-
mitglieder (Ratsmitglieder) vor,
die einer selbstständigen Partei-
gliederung von jungen Mitglie-
dern untersagen eine Aktion zu
fahren, weil sie es für opportun
halten. So etwas undemokrati-
sches gibt es in der örtlichen SPD
nicht. Zum Glück! Denn das wäre
einer demokratischen Partei un-
würdig.

Eine politische Redaktion muss
meiner Meinung nach, unabhän-
gig von politischer Sympathie
oder Antipathie, fair bleiben und
diese Feinheiten sehen und be-
rücksichtigen, statt einfach nur
pauschal zu kritisieren.

Leserbriefe sind keine Meinungs-
äußerung der Redaktion. Wir be-
halten uns vor, Zuschriften abzu-
lehnen oder zu kürzen.

Rheda-Wiedenbrück (gl). Fran-
cesco Trifoglio, Pregelstraße 33,
Rheda-Wiedenbrück, hat die
„Woche ist um“-Anmerkung in
der Ausgabe vom Samstag als
„unfair“ empfunden. Der stell-
vertretende Vorsitzende des
SPD-Ortsvereins Rheda-Wie-
denbrück schreibt:

In der Regel darf man nicht
verblüfft sein, wenn die „Glocke“
die SPD kritisiert. Die politische
Ausrichtung der „Glocke“ ist nun
mal bürgerlich, ob es einem ge-
fällt oder nicht. Trotzdem emp-
fand ich die Kritik in dem Kom-
mentar „Die Woche ist um –
Sonntagsfrage und die SPD“, der
Bezug auf den SPD-Stadtrats-
fraktionsbeschluss gegen den ver-
kaufsoffenen Sonntag nahm und
den trotzdem stattfindenden
Wahlkampfauftritt der Jusos (Ar-
beitsgemeinschaft der jungen So-
zialdemokraten) auf ebendiesem
verkaufsoffenen Sonntag thema-
tisierte, als unfair.

Um genau zu sein, nicht nur
unfair, sondern unangemessen, da
ein merkwürdiges Demokratie-
verständnis darin zu erkennen
war. Die Juso-AG ist eine selbst-

Leserbrief

Mittwoch

Wahlausschuss
tagt öffentlich

Rheda-Wiedenbrück (gl).
Öffentlich tagt der Wahlaus-
schuss der Stadt Rheda-Wie-
denbrück am Mittwoch,
9. April, ab 17 Uhr im großen
Sitzungssaal des Rathauses in
Rheda. Es wird über die einge-
reichten Vorschläge für die
Bürgermeister- und Stadtrats-
wahl am 25. Mai sowie für die
Integrationsratswahl entschie-
den.

1 www.rheda-
wiedenbrueck.de

Rheda-Wiedenbrück (gl). In
Ossendorf bei Warburg haben die
Musiker des Spielmannszugs des
Wiedenbrücker St.-Sebastian-
Bürgerschützenvereins ein Pro-
benwochenende verbracht. Von
Samstagmorgen bis Sonntag-
nachmittag übten die 23 mitge-
fahrenen Spielleute im Landhaus
am Heinberg. Außer der intensi-
ven Probenarbeit mit sowohl al-
ten als auch neuen Stücken kam

auch das gesellige Beisammen-
sein nicht zu kurz.

Der Spielmannszug Wieden-
brück freut sich immer über neue
junge Trommler und Flötisten.
Geprobt wird montags ab 18.30
Uhr in der Heidbrinkschule in
Wiedenbrück. Wer Interesse an
einer Ausbildung hat, kann sich
bei Rainer Hippe, w 02529/
949447, oder Dieter Gödecke,
w 05242/37276 melden.

Zwei Tage lang geprobt

St.-Sebastian-Spielmannszug

Dass intensives Arbeiten auch Spaß machen kann, bewies das Proben-
wochenende des St.-Sebastian-Spielmannszugs in Ossendorf.
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